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tet Antlitz des Grafen Bülow iſt eben auch nicht dem in z gemeinſam wähbl lle diejeni ber Zuſatzſti
d zülo i ählen alle diejenigen aber ZuſatzſtimmeDer ſtarke Mann klaren Zügen erkenntlichen markigen Kopf des Fürſten Bismarck halten die durch Exfahrung Alter oder Leiſtung von heiondertr

t g n zu vergleichen jener iſt nicht wie dieſer der Mann,Vedentung für den Staat ſind Pluralſyſtem Das CharakteriſtiſcheEs gab eine Zeit wo man den Frhrn v Manteuffel den jetzigen u dem ſich die Geiſter ſcheiden Aber daß es Freiherr gn der Landesverſammlung war daß die links liberale
Landesdirektor der Mark Brandenburg als den ſtarken Mann

der nach ſeinem eigenen Ausſpruche uns ſeit den
Fürſten Vismarck in Preußen und im Reiche bitter

nottäte Das Wort dieſes früheren konſervativen Reichstags
abgeordneten der ſich jetzt als Vizepräſident in die beſchauliche
Ruhe des Herrenhauſes zurückgezogen hat hat damals in allen
Parteien Wiederhall gefunden da man allerdings in allen
Parteien Stärke und Konſequenz am allermeiſten am neuen Kurs
vermißte Nur ſtellte ſich jeder bei dieſer Zuſtimmung ganz
etwas anderes unter dem politiſchen Programm vor in deſſen
Dienſt dieſer ſtarke Monn ſeine Stärke zu ſtellen habe Die
landwirtſchaftliche Hochſchutzzöllnerei die Beſchränkung der Frei
zügigkeit die Unterſtützung des land wirtſchaftlichen Genoſſen
ſchaſtsweſens duxch große Staat smittel und die Heommung
der induſtriellen Entwicklung wie ſie der Bund der Landwirte
zum Heile der Zukunft Deutſchlands und als Allheilmittel gegen
den Umſturz anpreiſt iſt ebenſogut ein Programm deſſen
Durchführung einen ſtarken Mann erfordere wie die Beförderung
der Jntereſſen des Handels der Jnduſtrie und des Exports
oder wie die Steigerung der Ausgaben für Kolonialpolitik und
Flolte und die Bekämpfung der Sozialdemokratie durch Ge
wallmittel ſtößt heute auf ebenſolche Schwierigkeiten wie die
Beſeitigung der Unzufriedenheit durch einen liberaleren Ton in
unſerer Geſetzgebung und Verwaltung Alſo mit dem ſtarken
Mann allein iſt wahrhaftig noch nicht der Errektter aus der
Unklarheit in unſeren inneren Verhältniſſen gefunden
ganz abgeſehen von der zum mindeſten ſehr fraglichen Voraus
ſetzung die noch ſehr notwendig dazu gehört ob Kaiſer
Wilhelm II überhaupt je die Neigungen ſeines Großvaters

bezelchnete
Tagen des

teilen und einem zweiten Bismarck Raum und Rückhalt für eine
groß angelegte Politik geben würde Von all dieſen
Fragen iſt die eine jetzt von dem Urheber des Schlagworts
ſelbſt mit der ihm eigenen kecken Offenheit beantwortet worden

nämlich die ob dem Frh v Manteuffel ſelbſt in abſebbarer
Zeit die Lorbeeren eines Minlſters unter dem Grafen Bülow
blühen der ſeine Fähigkeiten als ſtarker Mann auszuleben
in der Lage ſein wird Frhr v Manteuffel hat ſtets dadurch
unter ſeinen Fraktionsgenoſſen geglänzt daß er eigene Ge
danken hatte nicht das Fraktionsprogramm andächtig nachbetete
und daß er wenigſtens darin dem Fürſten Bismarck ähnelte
daß er friſch von der Leber weg redete Er hat ſeinerzeit zum
Entſatze des Frh v Wangenheim laut gegen die fanatiſche
Rebertreibung der land wirtſchaftlichen Schutzzollpolitik proteſtiert
die der Bund der Landwirte treibt und ſeine Fraktionsgenoſſen
ähnlich wie Herr v Kardorff aus dem Lager des landwirl
ſchaftlichen Radikalismus zu den Fahnen der Regierung zurück
gerufen Damals konnte man glauben hinter dieſer Anſicht des
Frhrn v Manteuffel ſtecke ein Hauch liberalen Geiſtes ohne den nun
doch einmal auch der konſervativſte Miniſter heute in Preußen
nicht leben kann Darin hat man ſich aber ziemlich gründlich ge
tänſcht Frh v Mantenffel hat jetzt wieder das Wort ge
nommen und man weiß jetzt wo die Philiſter wohnen gegen
die dieſer Simſon ins Feld zieht Er hat mit der ihm eigenen
Offenheit die Konſervativen als die Garde der bürgerlichen
Parteien bezeichnet die im Kampfe gegen die Sozial
demokratie voranzuſchreitemn hat

Man kann gewiß in vielen Punkten führte Frhr v Manteuffel
in Niederbarnim aus und bei manchen Vorlagen anderer Anſicht
ſein als die Regierung Aber iu allen Lebensfragen ſollte die
konſervative Partei eine Einigung mit der Krone zu ſin
den ſuchen Sie gehört einmal zur Krone und es wird am
beſten ſein wenn ſie mit der Krone und die Krone mit ihr
geht Man ſoll nicht durch gehäſſige Reden die nicht einmal
Erfolg haben unnötig reizen Dieſe Anſchauung will
ich oſſen ausſprechen J würde es bedauern wenn klein
liche Differenzen eintreten würden zwiſchen der Re
Prring per preußiſchen Krone und der konſervativen

arteiDann aber fuhr Frhr v Manteuffel fort
Es iſt Pflicht aller Parteien nach Kräften zuſammenhalten

um die Möglichkeit abzuſchneiden daß die Sozialdemokratie
jede Partei einzeln zermalmt während wir geeinigt
mit der Sozialdemokratie ſchon fertig werden würden Jn
dem bevorſtehenden Kampfe gegen die Sozialdemokratie muß
ie Regierung eigemlich die Führung übernehmen Verfagt ſie

da ſo müſſen wir ſie fortreißen dazu Wenn man
an die Zuſtände vor Jahresfriſt denkt ſo waren das doch
ſchwere Fehler die die verbündeten Regierungen gemacht
hatten Ueber die wilde Obſtruktion im Dezember 1802
bexiſchte unr eine Stimme der Erbitterung Hätte damals
le Regierung den Reichstag auf gelöſt und an das Volk

gppelliert ſo wären die Zwiſtigkeiten unter den bürgerlichen
arkelen nicht erſt wieder ausgebrochen und es wäre nlcht

aran zu denken geweſen daß nach dieſen ſcheußlichen Szenen
im Reichstag über 80 Sozialdemokraten zurückgekommen
wären Hier haben uns die verbündeten Regierungen im
Stiche gelaſſen Jch habe das auch maßgebenden
Perſö nlichkeiten gegenüber ausgeſprochen Aber man

at mir erwidert daß die Zeit zu energiſchen Maß
r n noch nicht gekommen ſei und daß das Ergebnis der
Wahl doch zweiſelhaft wäre Jch ſagte darauf Es gehört
eben ein feiner politiſcher Sinn dazu das zu wiſſen was wir
bei Bismarck ſo ſehr bewunderten

e Manteuffel hier die Zeit Wilhelhms II mit der Vis
war s vergleicht und meint wie Bismarck bei der Septennats

ahl auch die dritte Leſung gar nicht abwartete ſondern den
ne Abtag auflöſte und dann ein ſehr regierungsfrommes Parla
ken erhielt ſo hätten ſicher die Lärmſzenen der Sozialdemo
die bei der Zolltarifobſtrnktion genügt um dem Reichstage
gari aigtimiſche Mandatsvermehrung zu erſparen ſo irrt er
un Der Zolltarif wäre zur Deviſe für die Reichstags
mutlig geworden nicht die Lärmſzenen und wir hätten ver
wät d dasſelbe Ergebnis gehabt wie es ein halbes Jahr

er eintrat Das zu felnem diplomatiſchen Lächeln verſtellte

v Manteuffel ebenſowenig iſt
wieſen Er hat einen kecken Huſarenritt in das dunkle
Gebiet der gewaltſamen Bekämpfung der Sozialdemokratie unter
nommen Graf Bülow aber hat erſt ſoeben ſein Programm dahin
präziſiert daß er allein durch Zuſammenhalt der bürgerlichen
Parteien aber ohne Ausnahmegeſetze die Sozialdemokratie über
winden will Jm Wagen des Grafen Bülow findet alſo Frhr
v Manteuffel als ſiarker Mann keinen Platz Und es iſt erſt
recht keine Ausſicht vorhanden daß der Kaiſer dem Frhrn
v Manteuffel die Zügel übergäbe die er dem Grafen Bülow
aus der Hand genommen Dazu fehlen alle nötigen Beziehungen
des Frhr v Manteuffel zur Krone Der kecke Konſervative auf
eigene Fauſt mag alſo auf abſehbare Zeit ſeine ſtarke Politik
weiter in der Beſchaulichkeit des Herrenhauſes oder vor dem kon
ſervativen Volksverein in Niederbarnim treiben den er ſich zur
Stätte der Entwicklung ſeines politiſchen Programms auserſehen
hat im Reiche und in Preußen braucht man ihn nicht Wr

hat er in ſeiner Rede be

Deutſches Reich
Hof und Perſonglunchrichten

Die VNordd Allg Ztg meldet Der Reichskanzler emp
fing am Sonntag Nachmittag den Fürſtbiſchof von Breslau
Kopp und den Statthalter von Elſaß Lothringen Fürſten zu
Hohenlohe

Der Staafsanzeiger meldet Dem Unterſtaatsſekretär des
Auswärtigen Amtes von Mühlberg iſt der Kronenorden
erſter und dem Geh Legationsrat von Lindenau der
Kronenorden zweiter Klaſſe verliehen worden

Das Ableben des Herzogs Friedrich von Anhalt
wurde wie aus Deſſau geſchrieben wird ſeit drei
Tagen jede Stunde erwartet Schon vor 14 Tagen waren
mehrere Profeſſoren nach Ballenſtedt gerufen worden und ihr
Gutachten ging dahin daß noch mit einer Lebensdauer von ca
zwei Wochen zu rechnen ſei und dieſe Diagnoſe hat ſich als
völlig zutreffend erwieſen Es kommt allerdings noch ein
beſonderer Umſtand als Urſache der Verſchlimmernng hinzu
Anfang der letzten Woche fuhr der Herzog im Walde ſpazieren
an einer beſonders ſchwierigen Stelle mußte der Kutſcher auf
ſeinen Befehl wenden dabei ſchlug der Schlitten um und Herzog
und Herzogin wurden in den Schnee geſchleudert Wenn auch
irgend ein körperlicher Schaden nicht zu konſtatieren war ſo
hat doch der Zwiſchenfall wohl mit die ſchlianme Wendung
herbeigeführt

Der Reichsanzeiger ſagt über den verſtorbenen Herzog
Friedrich

Mit der Bevölkerung Auhalts die den Verluſt ihres ge
liebten Landesherrn beklagt vereinigen ſich Deutſche aus
allen Gauen des Reiches zum ehrenden Gedächtnis für dieſen
edlen Bundesſfürſten der länger als ein Menſchenalter in
Treue für Kaiſer und Reich für Land und Volk ein
Beiſpiel ſegensreicher Pflichterfüllung gegeben hat

Der verſtorbene Herzog Friedrich hat letztwillig eine
Million Mark für Legate und wohltätige Stiſtungen
vermuacht

Der Tod des Herzogs von Anhalt hat auch den Münchener
Hof in Trauer verſetzt Der Herzog hielt ſich alljährlich längere
Zeit in Berchtesgaden auf wo er eine Villa beſaß Auch der
Erbprinz iſt als Wagnerfreund mit König Ludwig II bis
zu deſſen Tode befreundet geweſen Er war eifriger Beſucher
des Prinzregenten Theaters

Der Herero Aufruhr
Vom Marine Expebditionskorps nach Swakopmund wird dem

Hann Cour geſchrieben Die Zeit der Ueberfahrt des
Marine Expeditionskorps von Wilhelmshaven nach Swakopmund
an Vord des Lloyddampfers Darmſtadt die etwa bis zum
10 Februar dauern wird foll im Jntereſſe der kriegeriſchen
Tätigkeit des Korps nicht unbenutzt vorübergehen
Die Führer der Truppen haben die Mannſchaften in abzu
haltenden Jnſtruktionen während der Ueberfahrtsdanuer auf die
Eigentümlichkeiten der Kampfesweiſe der Hereroſtämme zu be
lehren Die Aerzte haben den Truppen gemeinverſtändliche
Vorträge über die klimatiſchen Verhältniſſe der ſüdweſt
afrikaniſchen Kolonie zu halten um die Mannſchaften während
ihres Aufenthaltes auf aſrikaniſchem Boden für eine entſprechende
Lebensweiſe zu gewinnen Mit dieſen Jnſtruktionen follen
während der Ueberfahrt Uebungen an Vord Hand in Hand
gehen ſoweit die Witterungsverhältniſſe dies erlanben um die
Truppen abzuhärten und ſie an die Strapqzen zu gewöhnen
die ihrer nach der Ausſchiffung harren

Politiſches
Auch in den diesjährigen Hofanſagen des preußiſchen

Hofes werden unglaublicherweiſe die nichtpreußiſchen Mitglieder
der Hofgeſellſchaft gleichviel ob ſie badiſcher boyeriſcher
ſächſiſcher oder ſonſt einer dem Deutſchen Reich zugehörigen
Staatengemeinſchaft zugehören als Ausländer behandelt
Der Schluß der im Ausland hieraus gezogen werden kann iſt
naturgemäß der daß das Deutſche Reich auch heute noch nicht
entfernt eine in ſich geſchloſſene Staatengemeinſchaft ſei und der
eine oder andere Teil des Deutſchen Reiches werde früher oder
ſpäter lieber mit dem Ausland als dem führenden Staat im
Deutſchen Reiche zuſammengehen Es wäre erwünſcht wenn
der Hof deſſen Oberhaupt die Führung im Deutſchen Reiche hat
in Beſeitigung dieſes Zopfes den anderen Vundesſtaaten mit
gutem Beiſpiel voranginge

Nach einem mit 31 gegen 26 Stimmen angenommenen
Antrag verlangt die nationalliberale Partei Sachfens eine
Reform der 1 Kammer in der auch andere Berufsſtände als
die Landwirtſchaft vertreten ſein ſollen verwirft jede berufs
ſtändige Vertretung in der 2 Kammer jede Vollziehung

Wahlen in einzelnen Klaſſen jede Scheidung zwiſchen
tadt und Land und erklärt daß nur ein ſolches Wahlrecht für

die Partei annehmbar ſet bei dem zwar alle Stenerzahler

Richtung Oſtſachſen ſpeziall Dresden die mit großer Ent
ſchiedenheit die Betätigung freiheitlicher Grundſätze forderte
zum erſten Male wenn auch mit großer Mehrheit Ober
waſſer bekam

Heer und Flotte
r Die vor kurzem durch die Preſſe gehende Mitteillung der

Kaiſer habe eine ſcharfe geheime Kabinettsorder
gegen die Veröffentlichungen von Offizieren über
militäriſche Dinge namentlich aber gegen ihren Hinweis auf
Mißſtände in der Armee erlaſſen erhält eine überraſchende
Beſtätigung durch die Meldung des Lok Anz daß der Kom
mandierende General des 1 oſtpreußiſchen d Armeecorps
Dr Frhr v d Goltz früher in türkiſchen Dienſten der eine
ruhig gehaltene freimütige Beurtellung mancher unnötigen Aus
gaben im Offizierkorps veröffentlicht hatte ſein Abſchleds
geſuch eingereicht habe Man darf daher geſpannr ſein
ob dieſes Geſuch genehmigt wird

Parlamentariſches
Am Schlüſſe der geſtrigen Sitzung der bayriſchen

Kammer der Abgeordneten kam es bei Gelegenheit der
Beratung des Juſtizetats zu einem Zwiſchenfalle Der
ſozialdemokratiſche Abgeordnete Segitz begann den jüngſt
konſiszierten Artikel des Simpliziſſimus zu verleſen
Ueber die Zuläſſigkeit dieſer Verleſung entſtand eine längere
Geſchäftsordnungsdebatte während welcher die liberalen und
ſozialiſtiſchen Redner für die Zuläſſigkeit der Verleſung ein
traten da die Geſchäftsordnung kein hierauf bezügzliches Verbot
enthalte während die Mitglieder des Zentrums und der
Präſident Dr Orterer die Verleſung für unzuläſſig hielten
Schließlich wurde über die Frage der Verleſung namentlich

ment wobei ſich die Beſchlußunfähigkeit des Hauſes heraus
ſtellte

Die Geſchäftslage im Reichstage iſt mit dem
heutigen Beginn der Beratungen des Etats des Reichsamts des
Jnnern infolge der mafſenhaften Umwandlung der Jnittativ
anträge des Zentrums der Konſervativen und Nationalliberalen
in Reſolutionen zum Etat äußerſt kompliziert geworden Seit
vielen Jahren nicht mehr iſt der Reichstag ſo ſpät am
25 Januar in die zweite Beratung des Etats eingcetreten
wie in der nenen Legislaturperiode Verſchärft wird dleſe

Kalamität ganz erheblich durch den Umſtand daß Oſtern in
dieſem Jahre ſehr zeitig fällt und infolgedeſſen der Relchsta
vlel früher in die Oſterferien eintritt Der Präſident Gra
Balleſtrem iſt wie verlautet über das die rechtzeitige Feſt
ſtellung des Etats ernſtlich in Frage ſtellende Vorgehen des
Zentrums dem jetzt auch die anderen Parteien gefolgt ſind in
hohem Grade ungehalten Ob es möglich ſein wird durch
die von ihm vorgeſchlagene gruppenweiſe Zuſammen
faſſung der Reſolutionen nach Beendigung der General
debatte über den Etat des Reichsamts des Jnnern die Ver
handlungen zu beſchleunigen erſcheint noch ſehr zweifelhaft
Das Zentrum glaubt einen Ausweg aus dieſer Kalamität damit
gefunden zu haben daß es ſobald der kritiſche Augenblick ge
kommen iſt in Vorſchlag bringen wird die Verhandlungen über
die Reſolutionen abzubrechen und den Etat in diitter Leſung
durchzupeitſchen

Soziales

Auf dem Krankenkaſſentag in Leipzig über deſſen
Ergebnis wir ſchon berichteten brachte den Standpunkt der
Aerzte der nationalſoziale Lithograph Tiſchendoerfer
Berlin unter großem Lärm zum Ausdruck Bei der Frage der
freien Aerztewahl ſei noch nicht untkerſucht worden ob
nicht ſämtliche Aerzte ein Recht haben zur Kaſſenbehandlung
zugelaſſen zu werden Er beantwortete die Frage mit Ja
Widerſpruch Das ſei eine Konſequenz der Gewerbefreiheit
Oho Lachen Man ſpricht hier vom Egoismus der Aerzte

die die Kaſſe ausbeuten wollen Sehr richtig Iſt es nicht
eine heroiſche Tat daß die Kaſſenärzte auf einen Teil des Ein
kommens verzichten um die draußen ſtehenden daran teilnehmen
zu laſſen Widerſpruch Ruf das wollen ſie ja gar nicht Es
iſt das ganz derſelbe Vorgang wie bei der Gewerfkſchafts
bewegung Die Löhne in einer Fabrik ſind ſo lange ſchlecht als
die Arbeiter es ſich gefallen laſſen Auch die Aerzte ſagten
bis hierher und nicht weiter Man ſollte es doch aüch begrüßen
daß die Aerzte zugleich Schiedsgerichte verlangen Jch habe den
Eindruck als ob ſich gewiſſe Arbeitnehmer als Kaſſenvorſtände
gewiſſe Arbeitgeberqualifikationen erworben haben die ſie
würdig dem Centrawwerband deutſcher Jnduſtriellen
anreiht Großer anhaltender Lärm Ruf Schluß Schluß
Sehen Sie wie Sie ſich immer mehr in den Unternehmerſtand
punkt hineinfinden Minutenlanger Lärm Auch ich bin gegen
ungerechte Forderungen ich bin gegen Einzelbezahlung und ich
will den direkten Verkehr mit den Aerzten beibehalten ſehen
ARuf Na alſo Lachen Aber das Pauſchquantum kann all

mählich erhöht werden Sie ſollten ſich hüten die Dinge auf
die Spihe zu treiben denn das kann zu einer Gefahr ſür die
Selbſtverwaltung werden Widerſpruch Gewöhnen Sie ſich
ab ſchablonenmäßig zu denken und zu handeln wie es Jhnen
von gewiſſen Oberen vorgeſagt wird Große Unruhe und
lärmende Unterbrechungen Redner verlangt Streichung des
Abſatzes 3 der Reſolution der eine Beleidigung und Herab
würdigung des Aerzteſtandes bedente Oho Widerſpruch,
Trotzdem wurde die volle Reſolution mit wenigen Abänderungen
augenommen Fräß dorf ſchließt man müßte ſich organiſieren
aber nur gegen die un gerechten Forderungen der Aerzte

O Eine dankenswerte Einrichtung hat geſtern der Landtag
des Herzogtums Koburg beſchloſſen nämlich die Exrichtung
einer Volksanskunftei welche allen Ratſuchenden aus
Stadt und Land unentgeltlich Auskunft in Rechts und ſozial
politiſchen Fragen c erteilen ſoll Die Regierungsvorlage
hatte das Jnſtitut in der Weiſe vorgeſehen daß von dem
Staat der Stadt Koburg der Handelskammer dem Gewerk
ſchaftskartell uſw Zuſchüſſe zu den Koſten geleiſtet werden
und daß die Verwaltung einem Kuratorium unterſtellt iſt in
dem die beitragspflichtigen Körperſchoften uach der Höhe ihres
Beitrags mit Stimmenzahl vertreten ſind Jn der Debatte
ereignete ſich der ſeltene Fall daß der einzige ſoziale
demokratiſche Abgeordnete Walter als einziger für die
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Millionen noch für Rennzwecke erübrigt werden

chen er hege die leiſe Hoffnung daß im Kuratorium die
ozialdemokratie die Stimmen Mehrheit gewinnen

könnte und ihm der ſich ießt als foziaid emg Agitator
ſeiner Partei durche Leben ſchlägt der mit 1500 M dotierte
Sekretärpoſten in der Auskunftei beſchieden ſein würde Dieſe
Bedenken ſchien die Mehrzahl der Abgeordneten zu haben
denn es wurde beſchloſſen das Jnſtlitut auf Stagatskoſten
einzurichten und durch einen ſtaatlichen Beamten die Funktionen
ausüben zu laſſen Für die Neubeſchaffung der Einrichtung
wurden 500 an Unterhaltungskoſten ein jährlicher Betrag
bis zu 2100 M bewilligt
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Wöeniales
S Der Kaiſerliche Kommiſſar und Militärinſpekteur der frei

willigen Krankenpflege Graf Solms Baruth bittet alle in
Ausſicht genommenen Gaben für Südweſtafrika ausſchließlich
den Vereinen vom Roten Kreuz und den Ritterorden zuzu
führen Vier Schweſtern des Deutſchen FrauenVereins für
die Krankenpflege in den Kolonien werden am Donnerstag Nach
mittag 4 Uhr in der Kaiſer WilhelmGedächtniskirche in Berlin
ur Ausreiſe eingeſegnet werden Jn Südweſtafrika befindens auf verſchiedenen Stationen bereits acht Schweſtern des
enannten Vereins während eine neunte augenblicklich zur
blöſung nach Windhuk geſandt wird

Preußiſcher Landtag
Eigenbericht der Saale Zeitung
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führt der Landwirtſchaftsminiſter v Podbielskli aus Es darf
den Herren nicht verſchloſſen bleiben daß die Pferdezucht
von Jahr zu Jahr in dem preußiſchen Staate zurückgeht
Die Auflöſung verſchiedener edler Geſtüte gab den deutlichen
Beweis dafür däß zweifellos nach dieſer Richtung hin es not
wendig ſei helfend einzugreifen Es iſt kein Zweifel Jſt erſt
einmal eine ſolche Zucht in Verfall geraten ſo gehören erheblich
vlel größere Mittel dazu das Zerſtörte wieder aufzubauen als
wenn man zu einer Zeit eingreift wo das wertvolle Zuckt
material dieſem Zwecke entfremdet iſt Sehr richtig rechts
Das gerade Gegenteil zeigt ſich in Frankreich Jn den 70er
Jahren konnte Frankreich das Material für die Remontierung
ſeiner Armee nicht aus ſeiner eigenen Pferdezucht decken aber
jetzt iſt Frankreich dazu in der Lage An der Hand dieſer Er
gebniſſe müßte man zu der Schlußfolgerung kommen nachzu
ſehen Aus welchen Urſachen iſt dieſes günſtige Reſultat in
unſerm Nachbarlande erfolgt Und es hatte ſich jedoch gezeigt
daß die erheblichen Mittel die man in Frankreich der Pferde
zucht zugewendet hat ganz überraſchend angewendet waren
Aus dem Totaliſatorbetrieb in Frankreich kommen allein den
Geſtütsvereinen 2 Millionen zu gute während 8 bis 9 weitere

Ganz anders
iſt es in Preußen wo durch den immer mehr zurück
gehenden Rennbetrieb die Vollblutgeſtüte in der Lage
waren ſich zu helfen und in der letzten Zeit mehr und mehr

en t einkrat Jn der Kammer wurde davon ge
rö

ihrer völligen Auflöſung entgegengegangen ſind Nun fragt es
ſich iſt es notwendig Vollblut zu ziehen iſt es nokwendig
Vollblut durch Rennen zu prüfen Jch muß an der Hand
mehrhuudertjähriger Erfahrung beſtätigen daß die Rennen
nunentbehrlich ſind Eine geſunde Halbblutzucht iſt ohne
geſunde Vollblutzucht undenkbar Ein Pferdematerial das hohen
Anforderungen genügt iſt für uns außerordentlich wichtig
Es ſind nicht die Attacken die hier im Frieden
geritten ſind die mich veranlaßt haben dieſe Frage anzu
regen ſondern es iſt lediglich die Leiſtungsfähigkeit unſerer
Kavallerie im Kriege die jetzt wo die Patrouillen ganz
andere Diſtanzen zu durchreiten haben als früher erheblich
größeren Anſprüchen zu genügen haben Wir brauchen alſo
zweifellos ein leiſtungsſähiges Pferdematerial Preußen bat
vor zehn Jahren noch aus dem Totaliſator 1,300,000 M
gezogen und wieweit ſind wir jetzt geſunken Kaum
200,000 M ziehen wir noch aus dem Totaliſator
es fehlt uns alſo über eine Million Nun wird es der Abg
Richter erklärlich finden daß wir jetzt aus Staatsmitteln teil
weiſe es verſuchen die Fehlbeträge herauszubringen Jch bin
ein perfönlicher Anhänger davon daß die Vereine im Wege der
Selbſthilfe ſich zu helfen ſuchen aber wenn durch Staats
eingriffe ihre Einnahmen ſowelegeſunken ſind dann iſt es un
möglich von dieſen Vereinen etwa Geld zu fordern was ſie
nicht haben Heiterkeit Dann iſt der Abg Richter auf die
Frage des Totaliſators eingegangen Jch befinde mich da mit
ihm in vollſtändiger Rebereinſtimmung daß der größte Krebs
ſchaden die Tauſende kleiner Wettbure aus ſind und deren
Unterdrückung muß die Aufgabe der Staatsregierung ſein
Wenn man aber eine ſo hohe Stener auf den Umſatz legt wird
es naturgemäß begünſtigt daß eine ſolche Wirtſchaſt ſolcher
Zwitterdinger Heiterkeit wie wir ſie alle beklagen entſteht
Und ich glanbe daß wenn der Abg Richter ſo freundlich
geweſen iſt auf anderen Gebieten ich erinnere nur an ſeine
ſchöne Rede in der Zuckerfrage für die Vermehrung des
Umſatzes einzutreten ſo wird er vielleicht auch ſagen müſſen
Wenn man die Wettbureaus unterdrückt dafür bin ich
auch dann muß man auch die Gelegenheit geben
nicht etwa Leuten die nicht zu den Rennen gehen ſondern
den Leuten die zu den Rennen gehen daß die Umſätze
nicht einer ſolchen hohen Steuer unterliegen wie jetzt
Nun iſt ein Abgeordneter hier auf den Sonntag zurückgekommen
Bisher waren zurzeit die Rennen überall Sonntags Aus ver
ſchiedenen Gründen glaubte man Berlin ausnehmen zu ſollen
Das iſt ſo wie ich die Berliner Preſſe kenne in dieſer überall
beklagt worden und jetzt findet ſich nun ein Herr hier im Hauſe
der ſagt Nun will man in Berlin Sonntags die Rennen ein
führen Nun ſage ich dem Herrn Abg Brömel Gehn Sie doch
einmal in eine Berliner Verſammlung Da werden Jhnen die
Leute ſagen Warum ſoll man Berlin ſchlechter ſtellen als die
anderen Städte Sehr richtig rechts Und nun wehren Sie
ſich Heiterkeit Jch glaubte für die Berliner etwas Beſonderes
zu tun aber gegen Moralitätsbedenken von jener Seite nach
lints weiſend muß ich die Segel ſtreichen Beifall

Abg Dr v Jazdzewski Pole Die Schuld iſt einzig bei derReglerung wenn die Agttation in Hberſchlef ken anti
preußiſch und antideuntſch geworden iſt Lebhaſter Widerſpruch
Sarnm beachtet man nicht die berechtigten Wünſche der dortigen
Bevölkerung Fern liegt es uns uns vom Zentrum zu trennen
Wenn in der letzten Zeit gewiſſe Anzeichen dazu hervorgetreten
ſind ſo werden wir was an uns liegt alles tun um wieder
zuſammenzukommen Wohin würden wir kommen wenn wir
uns von Preußen lostrennen würden Welcher Staat würde
uns aufnehmen Alle dieſe Darſtlellungen ſind lächerlich wir
verlangen weiter nichts als gleichderechtigte Behandinng Der
Kaiſer hat in Poſen eine Rede gehalten worin er von der
Schonnng des geſchichtlich Gewordenen ſprach Warum ſchon
man da nicht unſere Stammesſprache Bei den Wahlen hat man
den Beamten befohlen ſich in deutſchem Sinne zu betätigen
Jſt das keine Beeinfluſſung Jſt es ein Wunder wenn die
Bevölkerung dann unrnhig wird und wenn die Preſſe auf dieſe
Uebelſtände hinweiſt Wie die Dinge liegen iſt eine Ver
ſtändigung zwiſchen der polniſchen Bevölkerung und der Re

ſierung numöglich wenn letztere auf ihrem Standpunkt beharrt
ber heute iſt der Todfelnd der Polen der en der

beſte Beraler der Regierung Gegen ſcharfe Maßregein fallenlen e g o r h wen e i auf
ra oppeln müſſen Das Anſiedlungefet ſchlägt nicht die Polen ſondern die Dentſchen die ſich g

kann Regierung nur bſlken auf dem eingeſchlagenen Wegnicht fortzufahren Wir werden wie Antäus ſein un wenn
wir niedergeworfen werden uns et aller Schläge wiederkräftiger beten An unſer Volk aber r chte ich die Aufforderung

in dem uns aufgezwungenen emſe ſtark zu bleiben un
auszuharren Hört hört Die Staatsregierung trägt die
Verankworktung

Miniſter Freiherr v Hammerſtein Dem Herrn Abg v
azdzewski erwidere ich die Polenfrage wird erſt dann zur
u kommen wenn wir nur noch polniſch ſprechende Preußen

im Lande haben Er hat einige Ausführungen des Herrn
Reichskanzlers bemängelt Der puglanzler hat niemals davon
geſprochen daß das ſchleſiſche Waſſerpoln
wie das Polniſche in Poſen und Galizien Es iſt ſelbſtver
ſtändlich dieſelbe Sprache Aber mit vollem Recht hat er aus
gelübrt daß weilt über 600 Jahre die Polen in Oberſchleſien von

ein polniſchen Mutterlande getrennt geweſen eine eigene Kultur
und eine eigene Bildung ſich errungen haben Es iſt ganz richtig
daß die Oberſchleſier bisher treue preußiſche Untertanen geweſen
ſind und ſie würden es auch heute noch ſein wenn die groß
polniſche Agitation nicht zu ihnen hinein ge
tragen würde von Oberſchleſien iſt ſie nicht ausgegangen
Lebhafter Beifall rechts Sie wird hineingetragen aus

Galizien und Poſen Ein großer Wahlverband iſt für
ganz Preußen gegründet worden der als oberſte Behörde in
allen polniſchen Wahlangelegenheiten überall da wo Polen in
Betracht kommen gelten ſoll Das iſt eine Nebenregierung im
Staate die wir niemals dulden werden Beifall rechts Jch
d daß Herr v Jazdzewski mit ſeinen Liebesworten in dieſem

laufen wen ſie zu teuer kaufen und nicht e

Hauſe bei keiner ſtaatserhaltenden Partei Anklang finden wird
s hat mich gefreut von dem Vorredner zu hören daß er aus

drücklich die Jdee vieler Polen von dem Lostrennen von
dem preußiſchen Staat als ein Phantom bezeichnet hat
Begründet er dies und das iſt ſehr bezeichnend nicht etwa
damit weil die Polen in Preußen bleiben wollen ſondern weil
ſie nicht wiſſen wohin ſie ſollen Große Heiterkeit
Die ganze polniſche Agitation durchzieht der Gedanke daß ſie
ſich lostrennen wollen vom preußiſchen Staat und ein
eigenes unabhängiges Ganzes zu bilden wünſchen Es iſt nicht
angenehm immer wieder auf Zeitungsartikel zurückzugreifen
aber es iſt notwendig Jn einer polniſchen Zeitung wird betont
das Endziel aller polniſchen Beſtrebungen ſei die Freiheit
der polniſchen Stand arte ſeidie Unabhängigkeit
Polens Es cexeſtierten doch hente ſchon polniſche Sokolvereine
als Stamm einer kräftigen Armee ſie würden ſpäter einmal
die ganze große Armee hinter ſich haben und damit die Un
abhängigkeit Polens ſichern Nun ſagen die polniſchen
Abgeordneten hier im Hauſe derartigen Aeußerungen träten ſie
ſelbſt entgegen und widerſtreben ihnen Ja wenn Sie dieſem
Beſtreben nur draußen in den polniſchen Landesteilen Ausdruck
geben wollten Aber dort habe ich Herrn von Ja
zdzewski noch nie in dieſem Sinne reden hören
Sehr richtig Die Polen verlangen dieſelben Rechte wie die

übrigen Staatsbürger aber dazu noch Schonnung ihrer Sprache
und Sitte Sie werden ganz gleich wie alle anderen Preußen
behandelt werden wenn ſie ſich auf denſelben Boden
ſtellen wie die übrigen wenn ſie gute und willige
Preußen ſind Nun beklagen Sie ſich über die Forderung daß
auf Jhren Verſammlungen in deutſcher Sprache ver
handelt werden ſolle Sie nennen das einen Einbruch in das
Verfaſſungs und Verſammlungsrecht Ja wenn heute jemand
ſich um öffentliche Angelegenheiten bekümmert und öffentlich mit

wirken will dann kann man doch von ihm verlangen daß er
ſich der Sprache bedient die jedem Staatsbürger verſtändlich iſt
Nun fragen Sie wie ſollen das die Polen tun Sehr einfach
ſie ſollen Deutſch lernen und Deutſch ſprechen
ebhaſte Zuſtimmung und der Herr Abg v Jazdzewski hat ja

ſelbſt hier ad oculos demonſtriert wie gut der Pole deutſch
prechen kann Sehr gut und große Heiterkeit Es wird
immer ſo dargeſtellt als ob die Polen nach dem Weſten zögen
weil ſie aus ihrer Heimat vertrieben werden Das iſt falſch
Sie ziehen nach dem Weſten nach den großen Jnduſtriezentren
wie tauſend andere um dort ihr Brot zu verdienen ſehr richtig
und daß ſie nicht vertrieben werden zeigt die weitere Talſache
daß ſie mit ihren Erſparniſſen in die Heimat zurückkommen und
ſich dort anſiedeln Wenn Sie ſagen wir ſind Preußen dann
betätigen Sie ſich auch als ſolche und Sie werden ganz
anders behandelt werden als jetzt Sie betragen ſich aber nicht
als Preußen Alles was preußiſch iſt wird in Poſen von den
polniſchen Einwohnern angegriffen und in den Staub gezogen
Jch erinnere an die Aufnahme die die Enthüllung des Denk
mals für den großen Kanzler Fürſten Bismarck in Poſen
bei der polniſchen Bevölkerung gefunden hat Damals meinte
die polniſche Preſſe dieſes Denkmal ſei eine Schande für Poſen
Zurufe Pfni und es wurde ferner geſagt es ſei kein Zuſall

wenn gerade kurz vor der Enthüllung ein Prozeß zu Ende ge
ſührt worden ſei es handelte ſich um den Prozeß Dippold

der mit 8 Jahren Zuchthaus für jenen Verüber barbariſcher
Mißhandlungen endete Solche Früchte ſeien auf dem Boden
der Bismarckſchen Kultur erwachſen Ernente lebhafte
Zurufe Und wenn man an Kaiſers Geburtstag auf
polniſcher Seite illuminiert ſo proteſtiert eine polniſche Zeitung
dagegen und erklärt Jede Jllumination iſt der Ausdruck von
Zufriedenheit und Freude Kann nun die polniſche Bevölkerung
mit der Regierung zufrieden ſein Das iſt nicht der Fall Das
Jlluminieren läuft unſerem nationalen Empfinden zuwider
Jeder ehrliche Menſch ekelt ſich aber vor Henuchelei und darum
ſollte kein Pole illuminieren Das iſt die Untertanentreue
das iſt die Hochſchätzung und Verehrung die die Polen gegen
über dem König bekunden Welche Nation würde ſich das von
ihren Untertanen gefallen laſſen Jch meine unſere Lang
mut iſt noch viel zu groß Sehr richtig Wir haben
nicht zu verhandeln mit Gegnern die uns ebenbürtig
ſind ſondern wir haben zu befehlen und Sie haben zu ge
horchen Lebhafter Beifall

Miniſter Studt Der Abg Dr v Jazdzewski hat an mich die
direkte Frage gerichtet wie ich mich zu der von ihm erwähnten
angeblichen Abſetzung eines Lehrers in Danzig ſtielle
Jch kann darauf erwidern daß mir nichts davon bekannt iſt
daß ein Lehrer wegen außerdienſtlichen Gebrauchs der polniſchen
geh e worden ſei Eine dahingehende Verfügung be

eht auch nicht
Abg Jrmer konſ ſpricht über die Finanzlage und fordert

eine reinliche Scheidung von den Finanzen des Reichs Der
Miniſterpräſident betritt den Saal Der Abg Richter
betrachtet den Staat wie eine Aktiengeſellſchaft das iſt aber ein
verkehrter Standpunkt Einer Quotiſierung der Einkommen
ſteuer Erhebung einer jährlich verſchieden hohen Steuer je nach
den wechſelnden Staalsbedürfniſſen werden wir Konſervativen
nicht zuſtimmen denn das führt zum Schuldenmachen zum
Zurückſtellen notwendiger Ausgaben zur WPopularitätsbaſcherei
Den Beweis führen die Etatsverhandlungen im Reichstag Die
Reliktengelder der Geiſtlichen bitte ich zu bewilligen Zu
meiner Ueberraſchung hat auch Dr Friedberg die Form ihrer
Einſtellung durch Kablnettsordre beanſtandet Jch gebe zu daß
es ſich um einen außergewöhnlichen Akt handelt nichlsdeſto
weniger iſt er geſetzmäßig Die Ausführungen verſchiedener
Redner über die Kanalvo e ließen darauf ſchließen daß
ſie ſich bemübhen das Verhältnis zwiſchen den Konſervativen
und der Regierung nach Möglichkeit zuzuſpitzen und zu einer
nnausfüllbaren Kluft zu erweitern Wir werden aber
alles tun um unſer Einvernehmen mit der Regierung aufrecht
z erhalten Beifall rechts denn dem Weſen der konſervativen

artei entſpricht es daß ſie ohne zwingende Gründe nicht auf
die Seite der Gegner der Regierung tritt und daß ſie ihren
Widerſpruch in der möglichſt vorſichtigen Form geltend macht
Gelächter links Sie nach links würden ſich bei der Ab
tümmung die die Kanalfrage zu Falle brachte nicht ſo ruhig

ſch kein Polniſch wäre N

Agentur wird aus Port

verhalten haben Jch kann es ja ſagen uns war es verbdamals ein du r u imm ung oder der Frynde
Demgegenüber darf ich Sie wohl an das Vereine

t es erinnern an das tönende Geräuſch das damals von
eiten der liberalen Partel die Nationalliberalen eingeſchloſſen

erhoben wurde um den Sieg zu feiern Das war keine ſehr
S iche Form Jch bedauere daß in der Thronrede von dem

chulunterhaltungsgeſetz nicht die Rede war und betone
daß in einem Schulgeſetz der chriſtliche Charakler aufrecht
erhalten bleiben muß VBeifall rechts Bezüglich des Wahl
rechts habe ich zu erklären daß wir an den Grundlagen des
beſtehenden Syſtems nicht rütteln einzelne Härten zu mildern
aber bereit ſind Wenn wir uns über das Benehmen der

ationalliberalen im Wablkampf beſchweren ſo bezieht ſich
das auf Fälle in denen die Führer der Nationalliberalen gegen
uns vorgingen Es ſind da Ausdrücke gefallen wie ſie ſich eine
Partei die auf ihre Ehre hält nicht gefallen laſſen kann
Zuruf denn Da Sie mich dazu i werde ich einige

Stellen verleſen 3 habe da zum Beiſplel die National Ztg
Zuruf links Jſt nicht nationalliberal Jetzt auf einmal nicht

Große Heiterkeit Da finden ſich ſolche Stellen in einer Rede
die der Abg Sattler und der iſt doch gewiß nationallibergi
Stürmiſche Heiterkeit in Mannheim gehalten hat Redner

verlieſt einige Stellen Jn einer Mitteilung an die nationgl
liberalen Vertrauensmänner heißt es Die Konſervativen ver
treten nur noch die Jntereſſen der Landwirtſchaft und
Oſtelbiens Nun ich beſitze wie Caprivi weder Ar noch
Halm Große Heiterkeit und bin doch auch ein Konſervativer
und vielleicht nicht einmal der ſchlechteſte Erneute delirfgets
Weiter heißt es Sie laſſen ſich nur beſtimmen durch Klaſſen
intereſſen Sehr richtig links Ob das ſehr richtig iſt oder
nicht das laſſe ich dahingeſtellt Großes Gelächter links
Meiner Anſicht nach iſt es ſehr falſch Wir Konfervativen
wüßten wirklich ein ſehr dickes Fell haben wenn wir uns der
artige Dinge ruhig gefallen ließen Das ſind die Dinge die
uns verletzt haben und deshalb hat der Abg Friedberg un
recht wenn er meint wir ſeien auf die Nationalliberalen böſe weil ſie das Kartell nicht gehalten hätten
Der Abg Friedberg hat uns vorgeworfen wir hätten in der
Verkehrsfeindlichkeit das Menſchenmöglichſte geleiſtet Sehr
richtig links Widerſpruch rechts Lärm Ueberſehen Sie aber
bei der Kanalfrage nicht daß es ſich damals nicht handelte um
die Frage Kanal oder nicht ſondern um die Frage Kanal oder
Eiſenbahn Gelächter links Sehr richtig rechts Jch erinnere
weiter an den Eindruck der Nachrichten von den Ergebniſſen der
Hauptwahleu am 16 Juli des vergangenen Jahres Da trat die
Pflicht des Zuſammenhalts an alle bürgerlichen Parteien heran
und faſt ſpontan ſind ſich die bürgerlichen Parteien dieſer Pflicht
bewußt geworden Da aber war es betrübend für uns daß die
Nationalliberalen das von ihnen ſonſt in Anſpruch genommene
Maß von ſtaatsmänniſcher Einſicht nicht bekunden wollten daß
ſie ſogar nahe daran waren mit den Sozialdemokraten zuſam
menzugeheu Sehr wahr rechts lärmender Widerſpruch links
Jch glaube allerdings es wäre Jhnen nicht gut bekommen Die
diesmaligen Ausführungen des Abg Dr Friedberg ließen die
Schärſe vermiſſen die wir ſonſt vielfach an ihm beobachteten
Wenn das der Anfang einer beſſeren Zeit ſein ſollte eines
beſſeren Verhältniſſes zwiſchen Konſervativen und Nationallibe
ralen ſo wird es uns freuen Der Abg v Eynern macht fort
währende Zurufe Jch verſtehe ihre Unterbrechungen nicht Herr
v Eynern Jch glaube eine Verbeſſerung dieſes Verhältniſſes
würde dem Vaterlande nicht zum Schaden gereichen Lebhafter
Beifall rechts

Es folgen perſönliche Bemerkungen
Abg v Ehnern nl Der Abg Jimer berührte die Schärfe

der Auseinanderſetzungen des Abg Friedberg Wir haben
Präſ v Kröcher Sie dürfen vor allen Dingen wenn Sie

perſönlich ſprechen nicht wir ſagen Große Heiterkeit
Alg v Eynern nl Meine Freunde haben
Präſ v Kröcher Ueber Freunde dürfen Sie keine perſön

lichen Bemerkungen machen
Abg v Eynern nl Jch habe Heiterkelt den dringenden

Wunſch mit der konſervativen Partei in Frieden die Geſchäfte
des Landes zu betreiben und ich glaube auch nicht daß im
Wahlkampf von meiner Seite Ausfälle gegen die konſervative
Partei gefallen ſind Jch möchte feſtſtellen daß abſolut jede Be
weisführung fehlte daß wir die konſervative Partei gröblich be
ſchimpſt hätten Glocke des Präſidenten

Präſ v Kröcher Das war nicht perſönlich
Abg v Jrmer Jch habe von Herrn v Eynern int

Wahlkampf überhaupt nicht geſprochen Jch habe mich nur
gewendet gegen die Unterbrechungen mit welchen er mich fort
geſetzt beehrt hat

Abg v Eynern ul Jch habe Herrn Jrmer nur provoziert
um durch Nennung meines Namens zu einer perſönlichen Be
merkung Anlaß zu haben Große Heiterkeit

Präſ v Kröcher Das war keine Veranlaſſung zu einer per
ſönlichen Bemerkung

Nächſte Sitzung Dienstag 11 Uhr Fortſetzung
Schluß 4 Uhr

Ausland
Zur Lnuge in Oſtaſien

Der japaniſche Dolmetſcher des ruſſiſchen Militärattachés in
Tokio namens Takaſchima iſt am Sonnabend unter dem
Verdacht der Spion age verhaftet worden er ſoll in Yoko
hama abgeurteilt werden Noch eine Anzahl anderer Perfonen
ſtehen unter dem gleichen Verdacht Der Ruſſ Telegraphen

Arthur berichtet Der Zeitung
Schuntan Wen Bar zufolge hat ſich der chineſiſche General Ma
an der Spitze von 20Regimentern nach Schanhaikwan
begeben um ſtrategiſche Punkte an der Grenze der Provinz
Tſchili gegen die Mandſchurei zu beſetzen

Jn England iſt neuerdings die ernſte Beſorgnis wegen
der Lage in Oſtaſien wieder im Steigen begyriffen

Frankreich
Präſident Loubet empfing geſtern nachmiltag im Elyſée

die fremden Generalkommiſſare der Ausſtellung in St Louis
die zu einer Beratung in Paris zuſammengetreten ſind Der
ruſſiſche Kommiſſar Älexandrowski und der deutſche Koumiſſar
Geheimrat Lewald gaben der Verſammlung Auskunft über die
Beteiligung ihrer Länder an der Ausſtellung

Südamerika
Nach Meldungen aus Montevideo iſt der Aufſtand in

Urugnay auf ein Departement beſchränkt Saraiva wurde
am 23 d M abends bei Paſo de la Crüz geſchlagen Die
Aufſtändiſchen in mehreren Gruppen zerſplittert überſchreiten
die Grenze von Braſilien wo ſie entwaffnet werden Die
Regierungstruppen verfolgen die Flüchtigen eifrig

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer zu Halle

Hal l e 35 Jan
Wegen Taſchendiebſtahl iſt der Arbelter F K von bier

angeklagt Er iſt mehrfach wegen Diebſtahls vorbeſtraft Erſoll am 21 Nov v J bei einer Auktion einer Frau Ulrich ein
ortemonnaie mit 14,25 M und am 10 Dez vor einem Ehe

enſter einer Frau ein Portemonnaie mit 2,10 M Jnhalt en
wendet haben außerdem noch an einigen anderen Tagen verſuedt

aben aus Jackeltaſchen Geldiäſchchen zu entwenden Den r
all räumte der Angeklagte ein alles übrige ſtellte er in

u

rede Der Angeklagte wurde wegen zwei vollendeten und zwei
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ſuchten Diebſtählen unter Zubilligung mildernder Umſtändev Waoren Gefängnis und 5 Jahren Edrverinſt ver

ten land wirtſchaftlichen Arbeiter Joſef Kruk und Valentin
Wienzek gus Vümdorf bei Merſeburg haben ſich wegen ge
fährlicher Körperverletzung zu verantworten Am 8 Nov v J
halten ſie den Arbeiter Boyda durch Meſſerſtiche mißhandelt
Kiuk wurde r befunden in zwei Fällen Wienzek in einem

alle Das Urteil lautete auf je 6 Monate Gefängnis unterr cchnun von je 3 Wochen Unterſuchungshaft
Wegen fahrläſſiger Körperverletzung war angeklagt der

20 Jahre alte bisher unbeſtrafte Geſchirrführer Guſtav Götz
chel aus Gleditzſch bei Bitterfeld Er war mit einem Loſt

wagen vorſchriftswidrig in falſcher Richtung und im Trabe an
einem anderen Zaſtwagen vorbeigefahren Der neben ſeinem
Sattelpferde gehende Geſchirrführer Paul Lange wurde dabei
migeriſſen und vom rechten Vorderrade des Götzſchelſchen
Wagens ſchwer verletzt Seine Behandlung hat bis zum 23 Nov
edauert da Komplikationen bei ihm eingetreten waren Nach
rztlichem Gulachten auf Grund der am 23 Dez vorgenommenen
Unterſuchung iſt Langes r um 75 Proz geringer
eworden Nach dem Antrage des Staatsanwalts wurde der
ngeklagte zu 1 Monat Gefängnis verurteilt
Wegen Jagdvergehens ſtanden nnter Anklage der 53 Jahre

alte Arbeiter Samuel Behr und deſſen Sohn der 28 Jahre
alte Fleiſcher Albert Behr aus Angersdorf bei Halle Behr
en ſollte ſich außer dem unberechtigten Jagen noch der Ve
drohung bezw der verſuchten Nötigung z gemacht haben
des Jagdvergehens aber in zwei Fällen Die Angeklagten leug
neten Am 28 Okt v J waren beide Behr nachts auf Paſſen
dorſer Flur mit Jagdausrüſtung vom Gutsbeſitzer Däumler an
getroffen worden Behr en hatte ein geladenes Gewehr bei
ſich mit dem er beim Erſcheinen Däumlers zum Schnuſſe anlegte
und zu ſchießen gedroht hatte Nach Ausſage des Zengen
Däumler hatte er bei dem Zuſammentreffen ebenfalls ein Ge
wehr in den Händen des Vehr jun bemerkt Die Angeklagten
wollten nur ausgegangen ſein um auf Felddlebe zu fahnden
wozu ſie ihrer Sicherheit wegen je ein Schießgewehr mitge
nommen Das Gericht verurteilte den Behr sen wegen Jagd
vergehens und verſuchter Nötigung zu 3 Monaten Behr jun
wegen Jagdvergehens zu A Monat Gefängnis

Unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit wurde verhandelt wider
den 16 Jahre alten bisher unbeſtraften Arbeiter Reinhold Loh
mann aus Schlaitz bei Gräſenhainichen der wegen tkätlicher
Beleidigung in zwei Fällen angeklagt war Es erfolgte die be
dingte Verurteilung zu 1 Monat Gefängnis Wenn er ſich in
der geſetzlich beſtimmten Zeit nichts wieder zu ſchulden kommen
läßt wird er die Strafe nicht zu verbüßen haben

Heipzig 25 Jan Der Glaube an ſein er
ſeſſenes Recht hat für den Kutſcher Hugo Graul inDelitzſch recht üble Folgen gehabt denn er iſt vom Land
gericht Halle am 28 Auguſt v J wegen Quernlierens
nach dem alten preußiſchen Strafgeſetzbnche Beleidigung uſw

zu Strafe verurteilt worden Von ſeinem Vater hatte er einen
Schuppen übernommen der vor dem Viehtore ſtand und zwar
wie im Grundbuche vermerkt war auf ſtädtiſchem Boden
Erbaut war der Schuppen im Jahre 1851 und er kam erſt
ſpäter in den Beſitz des Vaters des Angeklagten Der letztere
hatte ſich nun in den Glauben hineingelebt er habe das Eigen
tum an dem Grund und Boden erſeſſen Als ihm 1899 auf
gegeben wurde den Schuppen abzubrechen und das Grundſtück
zu ränmen weigerte er ſich dies zu tun Zwei Jnſtanzen ver
urteilten ihn dazu Als der Magiſtrat ſelbſt den Schuppen hatte
abbrechen laſſen und den dem Angeklagten zukommenden Betrag
niedergelegt hatte weigerte ſich Graul ihn anzunehmen Er
machte nun alle möglichen Eingaben an Straf und andere
Behörden und wiederholte ſie trotz Belehrung auch beleidigte er
den Bürgermeiſter Die Folge war das oben erwähnte Urteil
Heute ſland der Angeklagte vor dem Reichsgerichte um in
ruhiger und klarer Weiſe ſeine Reviſion zu begründen Er
beantragte insbeſondere die Verweiſung der Sache an ein
anderes Gericht damit ſie unbefangen geprüft werde Das
Reichsgericht erachtete den Antrag den Geiſteszuſtand des An
geklagten unterſuchen zu laſſen als zu unrecht abgelehnt hob
das Urteil auf und verwies die Sache an das Landgericht
Halle zurück

Provinzialnachrichten
Merſeburg 25 Jan Aerzte und Kra nkenkalſen

Wie in anderen Städten ſind auch hier die Aerzte mit Forde
rungen auf Honorarerhöhung Bezahlung nach Einzelleiſtungen
und die Einführung der freien Arztwahl an die Krankenkaſſen
berangetreten Die meiſten der hieſigen Krankenkaſſen Fabrik
und Betriebskaſfen eingerechnet ſind den Mehrſorderungen der
Aerzte nicht abgeneigt Dagegen werden gegen die Einführung
der freien Arztwahl ernſte Bedenken geltend gemacht Da die
Aerzte erklärt haben in dieſem Jahre noch nicht mit Mehr
forderungen an die Kaſſen heranzutreten beſchloſſen die Vor
ſitzenden der hieſigen Krankenkaſſen erſt nach der definitiven

en Forderungen Stellung zu der Angelegenheit zu
nehmen Ein Konſlikt wird für ausgeſchloſſen gehalten

r Eilenburg 26 Jan Konzert Anläßlich der Feier
ſeines 60 jährigen Beſtehens veranſtaltete der Männergeſang
verein am Sonntag ein gutbeſuchtes Konzert unter Mitwirkung
des Konzertſängers Schneider Leipzig und Frl Bachſtein Eilen
burg Namentlich durch die tadelloſe Wiedergabe des Hochzeits
reigen von Kremſer legte der Jubelverein Zeugnis ab von
ſeinem Streben den deutſchen Männergeſang aufs beſte zu
pſtegen Der derzeitige Dirigent des Vereins iſt Lehrer und
Organiſt Hankel

O Genthin 25 Jan Verhaftung einer Schwind
lerin Erſchſeßen rotz verdächtiger Pferde
Neue Molkereil Oberwachtmeiſter Spott hierſelbſt und
Gendarm Jakobs Großwuſterwitz verhafteten geſtern die Dienſt
magd Anna B aus Feldberg b Fehrbellin welche im hieſigen
Kreiſe und in Brandenburg in Diakoniſſentracht mehrfach Be
trügereien ausgeführt hatte Jn Brandenburg erſchwindelte ſie
ſich von einem Zahnkünſtler F angeblich um ein Nachnahme
paket für das Magdalenen Aſyl einzulöſen 24 Mark Bei ihrer
Feſtnahme fand man noch eine erſchwindeite Uhr und Kette und
reinen Damenring vor Nachdem erſt kürzlich in Jerichow
ein roßverdächtiges Pferd erſchoſſen wurde hat man auch in
Havelberg die vier Pferde des Fleiſcherimeiſters Gerſemsly
welche rotzverdächtig waren und einige Zeit unter Quarantäne
ſtanden erſchof en Bei der Unterſuchung der Kadaver ſtellte

herans daß ſämtliche Tiere vollſtändig geſund waren
m nahen Dorfe Tucheim wird in den nächſten Tagen mit dem
an einer neuen Molkerei begonnen Der Unternehmer zahlt

i e enerkau e Butter an die Beteiligten pro Pfunmit 10 M Angemeldet ſind über 200 Kühe Scen

Vom Brocken 25 Jan Witterungsbericht Am
reitag nachmittag herrſchte auf dem Brocken ziemlich klares
roſtwetter gegen Abend trat wieder Nebeltreiben ein und

S C

onnabend früh war der Brockengipfel vollſtändig in Nebel ge
üllt Jm Laufe des Sonnabend Vormittags drehte der Wind

von Norden nach h der ſchwache Nebel wurde durch die
z ſteigende Sonne bald zerteilt und der Blick ſchweiſte weit

nan in die Ferne bis zur Elbe bei Magdeburg Gegen Abendes die Temperatur von 7 Grad bis auf 0,4 Grad ſeitdem

o e

aben wir geſtern ſowohl als auch heute Sonnenaufgancobachten können Die Fernſicht reichte im Norden dis n

S Süden und Südweſten bis um Thüringer Wald
und Meißner Charakteriſtiſch für die Wilterung hier oben iſt
der häufige Wechſel zwiſchen Froſt und Tauwelter geſtern nachmittag 0,8 Grad und heute vormittag 3 Grad Ceiſins An
Gäſten fehlte es geſtern auf dem Brocken nicht der kleine Saal
des Brockenhotels war gefüllt von ca 60 70 Sonntagstourſſten
die von der großartigen Winterlandſchaft entzückt waren Nach
druck auch auszugsweiſe unterſagt

K Erfurt 25 Jan Volks wirtſchaftlich es Jn der
heutigen ordentlichen Generalverſammlung des Fiſcherei
vereins für den Regierungsbezirk Erfurt gab
der Vorſitzende Herr Landrat Dr Voigt Erfurt folgendes
bekannt Jm verſſloſſenen Geſchäftésjahre machte ſich ein Er
weiterungsbau der Fiſchbrutanſtalt zu Erfurt mit einem Koſten
aufwand von 2326 M nötig Die Zahl der abgegebenen
Forellenbrut beläuft ſich auf 288,100 Stück Die meiſten nämlich
je 30,000 Stück erhielten die Fiſchereivereine zu Worbis
Suhl und Heiligenſladt Außerdem wurden 17,000 Stück in die
eigenen Vereinsgewäſſer ausgeſetzt Die Brut hat ſich allent
balben gut entwickelt Auch dle 6 Schock ansgeſetzten Krebſe
laſſen auf guten Erfolg rechnen Jn Schleuſingen beteiligte ſich
bei der Ausſetzung der Forellenbrut der Wieſenbau Schuldirektor
Steln mit ſeinen Schülern auch einer größeren Anzahl
Seminariſten in Erſurt war an den Vereinsgewäſſern Gelegen
heit gegeben worden der Ansſetzung der Forellenbrut bel
zuwohnen Dem Verein gehören gegenwärtig 189 Mitglieder
an Jn den Vorſtand wurde an Stelle des nach Frankfurt a O

ſolger Herr Regierungspräſident v Fidler gewählt
Erfurt 25 Jan Leſezimmer für Eiſenbahn

beamte Nach den bisher gemachten Erfahrungen hat ſich die
Einrichtung von Leſezimmern mit kleinen Bücherſammlungen
ſür Beamte und Arbeiter der preußiſchen Eiſenbahnen das Auf
legen von Leſeſtoff in den Anfenthaltsräumen uſw gut bewährt
Das Perſonal hat in erfreulicher Weiſe hiervon Gebrauch
gemacht und iſt dadurch vom Wirtſchaſtsbeſuch abgehalten
worden Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten hat deshalb
die Königlichen Eiſenbabndirektionen erſucht dieſen Einxich
tungen ihre ſtete Aufmerkſamkeit zuzuwenden und mit ihnen
weiter vorzugehen

Jeng 25 Jan Der ſchwere Unfallk, der ſich am
Freitag bei den Erdarbeiten am Weimar Gerager Bahnhofe er
eignete und zwei Arbeitern das Leben koſtete wird darauf
zurückgeſührt daß die einfachſten Sicherheitsvorkehrungen außer
acht gelaſſen worden waren Die Oberaufſſicht hatte der
24jährige Schachtmeiſter Karl Große der noch an demſelben
Tage verhaftet worden iſt Jn der Nacht zum Sonnabend
gingen an der Unfallſtelle abermals große Erdmaſſen nieder

Friedrichroda 25 Jan Ehrenbürgerrecht Die
hieſigen Stadtverordneten haben dem bisherigen Bürgermeiſter
Schönau in Anerkennung ſeiner langjährigen treuen und er
ſprießlichen Tätigkeit in unſerer Stadt das Ehrenbürgerrecht
verliehen

J Gera 25 Januar Stiftung Der Fabrikant
Olto Feiſtkorn von hier hat dem Vaterländiſchen Frauenverein
hier 30,000 M zum Zweck der Erbauung eines eigenen Heims
ſür die hieſige Eliſen Krippe übergeben mit der Be
dingung daß ihm dieſes Kapitil Zeit ſeines Lebens mit 2 Proz
verzinſt die Krippe vom Frauenverein losgelöſt und der Krippe
die Rechte einer juriſtiſchen Perſon verliehen werden Feiſtkorn
hat bereits bei Errichtung der Krippe 5000 M zu dem Grund
ſtock gegeben er unterhält arich eine Freiſtelle dort Die Krippe
beſitzt z Z ein eigenes Vermögen von annäbernd 19,000 M

verſetzten Herrn Regierungspräſidenten v Dewitz deſſen Nach C

volle Haus Viele Zuſchauer ellten von Schrecken gepackthinaus andere wurden e viele ergingen ſich in Leinen

Verwünſchungen gegen den Unternehmer Miß Alfx wurde aus
mehreren Kopfwunden blutend bewußtlos zur Sanitätswache
und ſpäter in ein Krankenhaus gebracht wo wenig Hoff
nung auf ihre Ter herrſcht Alle Zeitungen proteſtieren

tgegen dieſes lebensgefähr Schanſpi eRöſchaſfung gefährliche Schauſpiel und verlangen deſſen

Ueber die außerordentliche Kälte die zur Zeit in den Ver
einigten Stgaten herrſcht wird weiter berichtet daß der nord
öſtlich von New York ſich erſtreckende Lon Jsland Sund
in ſeiner ganzen Breite von Hollgate bis Newhaven zu einem
kompakten Eisfeld gefro ren iſt Am Freitag Abend
konnten nur noch die größten und ſtärkſten Schiffe ſich durch
arbeiten und wenn kein Tan eingetreten iſt ſo muß die Schiff
fahrt jetzt ganz eingeſtellt ſein Hunderte von Schiffen ſind ein
gefroren Die Kapitäne ſpazieren jeden Morgen von ihren
Schiffen über das Eis nach City Jsland Stärke Nordoſt
ſtürme hatten das Eis in dem Sundeusgang aufeinander getürmt
und infolgedeſſen bildete ſich eine aus 5 Zoll dicken Schollen be
ſtehende Fläche Dieſe Fläche iſt 60 engliſche Meilen lang und
bei Newhaven 12 Meilen breit Durch die Mitte zieht ſich
ein Streifen dünnen Eiſes der ſich durch an den Seiten anf
geworfene Schollen markiert Dieſe Stelle bezeichnet den Weg
den ſich die Dampfer Puritan und Priscilla brachen Kein
Menſch kann ſich entſinnen jemals den ganzen Sund zu
gefreten geſehen zu haben Der Verkehr an der Küſte hat ſehr
zu leiden
Fener in einem Wolkenkratzer Wie die Frankf Ztg aus
Lhicago meldet brach dort in einem 20ſtöckigen Geſchäfts

hauſe das 5000 Perſonen beherbergte ein Brand aus Jn
wilder Flucht ſtürzte alles ins Freie Zwei Leute ſind verbrannt
Die Panik war ungeheuer weil die Treppen wegen des
furchtbaren Qualmes faſt unpaſſierbar waren Glücklicherweiſe
funklonierten die Fahrſtühle tadellas

Karsboriohte der Hallesohen BanxArmen vom 26 Jan w2
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Der Frauenverein für das Fürſtentum Reuß j der heute
v d resverßamnilng hier abhielt nahm das Angebot

ankend an

Vermiſchtes
Kaiſer und Muſiker Die Künſtler die während der Krank

heit des Kaiſers bei den Konzerten im Neuen Palais
tätig waren ſind am Sonntag in Anweſenheit des General
Jntendanten v Hülſen vom Kaiſer in Aundienz empfangen und
mit Auszeichnungen bedacht worden Den Hofeelliſten
Heinrich Grünfeldt begrüßte der Kaiſer mit einer äußerſt
huldvollen Anſprache in der der Monarch ihm dankte daß er
ihm während ſeiner Krankheit durch ſeine Kunſt ſo viel Freude
bereitet habe Er verleihe ihm daher den Profeſſortitel
Der Kaiſer fügte nach dem Kl Journal hinzu er freue ſich
als erſter ihm gratulieren zu können und er ſei überzeugt daß
ſich die Berlner mit ihm freuen würden Sodann empfing der
Kaiſer die königlichen Kammermuſiker Pönitz Exner Prill
Lüdemann und Fritſch in gemeinſamer Audienz Auch
dieſen dankte er für die ſchöne Muſik durch die ſie ihn wäh
rend ſeiner Krankheit erfreut hatten und verteilte unter ſie
koſtbare Buſennadeln und Knöpfe

Pockenverdächtig iſt nach der Tägl Rundſchau der 19 Jahre
alte Oberrealſchüler Titus Goldberger Sohn eines Bankiers in
Peſt Goldberger war bei dem Lehrer Voigt in der Kaiſer
Friedrichſtraße in Berlin in Penſion und beſuchte die Ober
realſchule in der Schloßſtraße zu Charlottenburg Der Kranke
wurde Sonntag nachmittag unter Beobachtung aller von der
Sanitätspolizei vorgeſchriebenen Vorſichtsmaßregeln nach der
Charitee geſchafft und in einer Baracke untergebracht Die
Polizei ſperrte die Straße auf beiden Seiten des Hauſes
Nr 35 ſo daß der Kranke auf dem Wege zum Wagen mit
niemandem in Berührung kam Die Wohnung und das Haus
wurden Montag vormittag desinſiziert Lehrer Voigt der an
u Gemeindeſchule angeſtellt iſt wurde vom Dienſt ent

unden
Unerhörte Geldſchneiderei ſcheinen die Hotelbeſitzer in Hom

burg v d Höhe gelegentlich des Gordon Benett Rennens
treiben zu wollen Wie Mr Orda der Sekretär des engliſchen
Automobilklubs der dieſer Tage in Homburg war behauptet
haben ſie ein Syndikat gebildet und den Preis des Betts
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auf 325 M vro Woche feſtgeſetzt auch ſollen Zimmer auf
kürzere Zeit während des GordonBenett Rennens nicht ver
mietet werden Nach der Frkf Ztg ſoll allerdings eine Ver
einbarung beſtehen Betten während der Gordon Benett Tage
nur ſür die Dauer einer Woche zu vermieten Der Preis von
325 d h mehr als 46 M pro Tag wird aber wohl nicht
ſtimmen Das gäbe ein zu teures Gord ou Benett Vergnügen

Verhaftung einer Falſchmünzerbande Die Bremer Kriminal
polizei verhaftete eine aus ſechs Perſonen beſtehende Falſch
münzerbande und beſchlagnahmte viele Werkzeuge und Formen

Ein lenkbares an ſtichig ſoll wieder einmal erfunden ſein
diesmal in Jtalien er in Verong ſtehende Hauptmann
Frafſinetti der Erfinder führte es am Sonntag den Behörden
von Mailand vor Das Modell manöverierte angeblich zur
vollen Zufriedenhelt worauf ſich alsbald eine Kapitaliſtengeſell
ſchaſt bildete

Bei der Schleifenfahrt verunglückt Wieder hat die ja auch
in Halle bekannte Senſation des Schleifenfahrens einen Unglücks
fall berbeigeführt Jm Teatro Pari in Madrid produzierte
ich am Sonntag eine jnnge und ſchöne Amerikanerin namens
Miß Minna i als Looping the loop Fahrerin im
Auntomobil Als ſie am Scheitelpunkt angekommen war
türzte ſie aus dem Wagen fiel mit dem Kopf auf die hölzerne

Der Name Bräzay
und die nebensteh
ende eingetragene
Schutzwarke bieten
allein die Garantie
für die Echtheit des
Franzbranntwein
S Jede Nachahmung ist

7 zurückzuweisenPreis pro FI Bräzay Franzbranntwein 2 überall käuflich
S

Zräzay Franzbranntwein

4

Volikommenste Zahnyfſege dureh
Prof Dr med Jul Witzrel s

h
S Zahndürsten as a N 1Mundwasser Fl M I s0 Doppelſl MZTahn Creme o Pf Vedoraii zu haden

Die Kurze der mit vbexelohneten Paplere veratehen aleh in Art

zlaltform und von da auf die elektriſchen Lampen der Bühnen
rampe Ein Schrei des Entſetzens ging durch das gedrängt

RKleider Anmzüige
ſämtliche Wäſche Gegenſtände empfehlen in allen Preislag

Anfertigung uach Mass

Glashütter Taſchenübren
Poſiſtraße 10 Moderne Zimmeruhren

101 Leipziger Straße 101

Oſſo Kummer rei See und

GeschuweJüciel

7

n



Reichste Auswahl

x W W
v

Halle n S

a weweste und Schöne
empfiehlt

Theodor Rühlemann
ger Strasse 97Leiprig

Mitglied des Rabatt Spar Vereins
Schwarze leiderstoſfe Weise leidergtolfe

Massgebende Neuheiten

Sehr billige Preise

e 77
Parbige Bleiderstolfe

Solido T e
anatorium

Bad Grüna j
Knranſtalt 1 Ranges für phbyſika

liſch diät Heilmelhoden Das ganze
Jahr geöffnet 2 Anſtaltsärzte Jll
Proſpekte gratis u fr durch den

Direktor Richard Schenk

Ziehung 2 u 3 März zu Berlin
im Kaiserhof XIV Lotterie
d techn Commission f Frabrennen

Berliner Lose L
11 Lose 10 Mark Porto u Liste 20

Pferde mit 70 des angesetzten
Werthes sofort verkäutflich gegen

Banar Gelddl
6039 Gewinne Mark

8

Karl Mauersberger
Värberei und chem aschanstalt

grösstes Etablissement der Provinz
hält sich zur Reinigung bezw Värben von

Ball u Gesellschafts Toiletten etc
zu angemessenen Preisen und tadellosester Ausführung

angelegentlichst empfohlen

10000 4900
6G000 2 3000
5000 2000

2 à c 3,000 5 à A 2,000
6 à 1500 A 9,0002 à 1000 2,0006000 à I0 15 u 5 44 000
20 Fahrräder 4,000
Berliner Lose versendet General Debit

Lud Müller Co
Borlin Breitestr 5

J als amtstr 6 Pfeffersche Buchhan lung
C Stricker Neunhäuser 3 Max Stoye

Magdeburgerstr 68 Richard Heinge
Gr Steinstr 71 Oskar Schröder Leip
zigerstr 46 Paul Keitel Gr VUlrichstrasse 36 C F G Kitzing Schmeer
strasse 28 Jaeob Pieper Veiststr 54
Gebhardt Müller Moritzzwinger 14

Bank in Stuttgart

die Firma führen wird

Leutnant Preis Mk 50 d
Franko gegen Nach

nahme oder vorherige e
Einsendung auch in

Briefmarken e
e eAus einer

Kleinen Garnisonesoſort zollkrei zu beziehen von eEd Beyers Buchh Wien Schottengasse 7

Aröwles Theater ung Nacken

Kostüm Verleihgeschäft
in Thüringen

Vereine erbalten bei Bezügen mehrerer
Koſtüme Ausnahmepreiſe Viele Anerkennungen
über n und aute BedienungKoſtüm Katalog gratis und franko

Große Auswahbl eleganter hiſtoriſcher und
Nalional Koſtüme und Uniformen zu den

S billigſten LeihpreiſenOtto Wagner Erfurt 4
Krämerbrücke 25 Telephon 1133

Von Mittwoch den e ſtehen in
einer Answahl von caPrima Helgiſche und

Däniſche Pferde
e u und ſchweren Schlages bei uns zum

Verkanf,
Gebr Strehl Merſeburg Tel 20

Prima bayriſche Zugochſen

ſowie prima hochtragende u neumilchende Kühe

ſind eingetroffen und ſtehen bei uns breiswert
zum Verkauf

Gebr Vräc dana nan Marienſtraße 24
30 junge ea 4jähr bahr

o hsenunr ansgeſucht ſchöne gängige Tiere 13 15 Zir
ſchwer verkanft anch paarweiſe

Rittergut Oelzſchan Sa Station Belgershain 25 Min
Wagen auf Wnunſch

Für den Anzeigentell verantwortlich Ernſt Böhme in Halle

y

Wir bringen hierdurch zur Kenntnis dass die Lebensversteherungs und Ersparnis

vom I Vebruar 1904 ab

Stuttgarter Lebensversicherungsbank a 6

Alte Stuttgarter
Zuglelch wird am 1 Februar 1904 eine neue Satzung in Kraft treten

bisherigen Statuten eine Reihe wesentlicher für die Versicherten günstiger Veränderungen auf welche
auch den alten Versicherten zugute kommen

Dieselbe welst gegen die

Die Banlkdirelktion v

enenaltena 990 Stück Ia Mietloboner Presskohblen

steine und 9 Ilektl trockene Netlebener Knorpol
kohle empfehle ieh zu Mk 13 S7 frei Keller alle
und Vororte oder zu Mk 10 03 ab Werk

Aufträge Annahmestellen Presssteinfabrik Nietleben aHalle Leipzigerstrasse 34 III bei Herrn Th SterzHaar e en relhFernruf a Halle 843

Mustenheil
Sehntewartre Sehutewarkesvorzüglich

bei Husten u Heiserkeit
Paket 10 u 25 Pfge

überal käuflich
2wleg 7 Anleiaige eabrikasteo Zvuüage

Knape Würk Leipzig
Niederlage Halle S Gr Ulrichstr u Steinstr Ecke Inh Ad Herrmann

Blasen u Mierenkranken
ist dringendst zu empfehlen der Besueh des kgl Mineralbades

Brückenau sowie zur Trinkkur das

ernarzer
ASS SKl Bayr Mineralbad Brillckenau
Wernarzer Wasserist von hervorragender Heil
wirkung bei harnsaurer Diathese Gicht VierenStein Ories u Blasenlelden sowie allen übrigen

rkrankungen der Harnorgane Dio Quelle ist
seit Jahrhunderten medizinisch bekannt

Erhäntiſeh in alen Apotheken u Mineralwasserhgigen Bchutzmarxo

Nach neueren Erfahrungen ist Wernarzer Wasser auch
ausser ordentlich wirksam zur Aufsaugung pleurl
tischer Exsudate
r in Halle bei Herren Helmbold Co

Patentanwalt SPREER
Halle Druck und Verlag von Otto Henbel

Metlobener Kohlen Probefuhren

Orden
Titel Adel ete B Walden Prince s
Square 41 Kennington Park London
S E Rückporto

Mass Anzüge
Durch vorteilhafte Einkäuſe

bin ich in der Lage billiger
wie jede Konkurrenz
Anzüge nach Maß

von Mark22,50
zu lieſern

Bekannte gute Verarbeitung
und tadelloſer Sitz wird garau
liert Es liegt alſo in jeder
manns Jntereſſe ſich mein
Stofflager anzuſehen was
ohne Kanfzwaug gern ge
ſtattet wird

G an un
Gr Alrichſir 21 1 TrSeileneiusais

Bl als Kaſten Eimer Mul
dneſiſ i den Büchfen beliebig in

Blechſorte beliebig in Größen naßen

belieb Metallüberzug Zinn Zink Blei
Nickel m belieb Eiſendeſchlag Einricht
f Bäckereien u Konditoreien lief billigſtbie Vlechiagren W D II Sommer

a Auguſtſtr 8
Daſelbſt werden gebr guterhaltene

Sch zu laufen geſucht

Dnoſenm keste

Poſten glattbraune u gemuſterte Ware
ſpottbillig

G FrauendorfSchulſtr 3/4 Fernſpr 2341
Auf Teilzablung

wird ſowohl fertige Herren Garde
robe ſowie auch nach Maß gegen geringe
Anzahlung an ſolide Herren abgegeben

R Podolski Schneidermeiſter
Geiſtſtraße 21

Geliebte Mutter

Du haſt es mit der
Zuſendung der Tell
Schokolade recht gut
gemeint Herzlichen Dank
Einen ausgiebigen Ge
nuß hatte ich aber nicht
davon weil meine Mit
penſionärinnen darüber
herſtürzten und in
weniger als 2 Minuten
alles geräumt war
Dennoch erfüllte es
mich Dresdnerin mit
Stolz daß man über
die Schokolade ſo ent
zückt war

Fabrikanten Hartwig Vogel
Dresden Bodenbach Wien

Vertreter für HalleFriedr Kohl Niemeyerſtr 4

Mit 2 Beiblättern

e e e

in
K

He

du
30
el

wi
Un

fü
ge
ſte

pr
an

St

ver

de
64
aus
wü
daß

zu
gä
nie

für
Eto
ſchr

ſtü
ins
wei

43
roſt

nen
hal
für
wa
St
59

Die
ſtüc

und


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1904


